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Für die Redaktion verantwortlich

J Dr A BVorſt in Halle

Politiſche Ueberſicht
Jn London hat am Donnerstag eine Verſammlungder liberalen Parlamentsmit eder ſtattgefunden der

wie man erwartete Gladſtone Mittheilung machen ſollte über
das was die Regierung infolge der Ablehnung der Wahl
xeformbill durch das Oberhaus nunmehr zu thun gedachte
Die Verſammlung ſcheint ſich indeſſen um den heißen Brei
W zu haben und ziemlich reſultatlos geweſen zu ſein

s liegt uns darüber folgende telegraphiſche Mittheilung vor
London 10 Juli Jn der heute nachmittag ſtattgehabten

Verſammlung der liberalen Mitglieder des Parlaments theilte
der Premier Gladſtone mit daß die Regierung u a beſchloſſen
habe die Londongovernment bill preiszugeben Gladſtone
machte ferner die Mittheilung die Herbſtſeſſion des Parlaments
würde im Oktober beginnen Goſchen ſprach die Hoffnung ausdaß die Agſtation der Liberalen zu Gunſten der Wahlreformbilt
nicht ſoweit getrieben werden würde die Kammer der Lords
vor dem Lande zu erniedrigen Bright erwartet daß die

artigen Befugniſſe des Oberhauſes begrenzt werden
Urden

In der neuen Kirche zu Delft fand am Donnerstag die
Feier des dreihundertſten Jahrestages des Todes
Wilhelms des Schweigers Wilhelm von Oranien ſtatt
en Grabmal war mit prachtvollen Kränzen geſchmückt ein
lberner noch von dem verſtorbenen Prinzen Pr ge

widmeter Lorbeerkranz war auf demſelben durch eine Deputation
der Freimaurer niedergelegt worden Die Miniſter und die
et der Behörden wohnten der Feier bei bei welcher
rofeſſor Devries die Gedächtnißrede hielt
Ueber den Stand der Dinge in Tongkin

weitere Nachrichten nicht vor Einſtweilen wird no
handelt Am nern vormittag hatte nach einem vorher
abgehaltenen Miniſterrathe der franzöſiſche Konſeilpräſident
Ferry eine Unterredung mit dem chineſiſchen Geſandten Li

FongPao Das
Gerücht nach welchem das fran be Geſchwader einen
wichtigen chineſiſchen Platz beſetzt habe Die übrigen Abend
blätter erklären das Gerücht für unbegründet

Wie man dem in Kairo erſcheinenden Akhbar aus
Suagkin meldet hat der Mach di aus den egyptiſchen Garniſonen
in der ihm nun unterworfenen Provinz eng die ungefähr
3000 Mann ſtark waren und 15 Geſchütze beſaßen ein eigenes
ren gebildet und demſelben die Bewachung der

renzen ſeines neuen Reiches gegen deſſen W an
gt Aus den höheren Offizieren dieſer Garniſonen

ildete er einen Kriegsrath Dieſer ſoll dem Machdi an
gerathen haben in einigen Nilſtädten die ſich ihm bereits
unterworfen haben wie g B Schendi eine n
Anzahl von Schiffen und Barken zuſammenzubringen welche
er Heere auf deſſen eventuellem Marſche im Nilthale den
roviant nachführen ſollen

Aus verſchiedenen Theilen Jrlands wird gemeldet daß
ggrariſche Brandſtiftungen und Ausſchreitungen verübt von
den einſt ſo gefürchteten Mondſcheinbanden wieder
Kberhand nehmen

Ein Miniſterium zu ſtürzen iſt eine Kleinigkeit in
einem konſtitutionell regierten Lande wie Bulgarien
Jufolge der Koalition der bulgariſchen Konſervativen und
Radikalen welche zur Wahl Karaveloff s zum Präſidenten der
Kammer führte hat das Kabinet Zankoff ſeine Entlaſſung ge
nommen Der Fürſt beauftragte Karaveloff mit der Bildung
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Die in Chicago tagende demokratiſche Konvention
hat ſich am Mittwoch unker dem Vorſitz von Villas Wisconſin
definitiv konſtituirt und eine Reſolution angenommen wonach
bis zur Annahme des Programms keinerlei Abſtimmung über
die Präſidentſchaftskandidaten ſtattfinden ſoll Als Präſident
ſchaftskandidaten wurden genannt Cleveland Bayard Carlisle
Midonald Tharmann Die weiteren Berathungen wurden
auf Donnerstag vertagt

u

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Pola 9 Juli Der Kaiſer hat nach Beendigung der

lottenmanöver heute abend 9 Uhr unter enthuſiaſtiſchen
undgebungen der Bevölkerung die Rückreiſe angetreten Jn

einem Flottenbefehl hat der Kaiſer der Kriegsmarine die vollſte
Anerkennung ausgeſprochen und ſeine Befriedigung über die von
ihm gemachten Wahrnehmungen ausgedrückt die ihn für die Zu
kunft mit der vollſten Beruhigung erfüllten und den ausdauernden
hingebungsvollen Eifer aller Organe der Kriegsmarine bewieſen
Der Flottenbefehl ſchließt Die jüngſten im Kreiſe meiner
wackeren Kriegsmarine verbrachten Tage in welcher der Geiſt
Tegethoff s ungeſchwächt fortlebt gereichen mir zur wahren
Herzensfreude

Rom 9 Juli abends Die Steuerein gänge im erſten
Semeſter d J ergeben ein Plus 69 Millionen gegen die Steuer
eingänge im gleichen dir gue des Vorjahres Die Regie
rung hat in der Perſon Caſtelfidardos einen Abgeſandten
nach Maſſavah geſchickt um über die Expedition des Reiſenden
Bianchi Erkundigung einzuziehen und nach den Umſtänden weitere
Maßnahmen zu treffen

Nom 10 Juli Der Papſt hat die Abſicht ausgeſprochen
im September d J ein Konſiſtorium abzuhalten

Deutſches Reich
Berlin 10 Juli Se Maj der Kaifer iſt geſtern abend

wohlbehalten auf der Jnſel Mainau eingetroffen Prinz
Heinrich von Preußen wird nachdem die Flottenmanöver bei

anzig nunmehr ihr Ende erreicht haben von Kiel kommend
morgen früh wieder in Berlin eintreffen und ſich ſofort nach
Potsdam begeben Prinz Auguſt von Würtemberg hat

e früh Berlin verlaſſen und ſich zu mehrwöchentlichem Aufent
alte nach dem Harz begeben Die Tochter daſſelben Fräulein

v Wardenberg weilt bereits ſeit einiger Zeit mit der Frauv Rantzau Schweſter des Herrn v Schenk ihres Bräutigams
in Schwalbach

Herr v Schloezer wird vorläufig keinen Urlaub antreten
da der bisherige Geſandtſchafts Sekretär v Rotenhan nach
Paris grrfebt und noch kein Nachfolger für denſelben er
nannt iſt

Angeſichts der bevorſtehenden Neuwahlen taucht wieder die
Frage auf ob die dreijährige Dauer der Legislatur
periode und des Mandats der Reichsvertretung vom Tage
der Wahl oder vom Tage der erſten Berufung des
Reichstags an zu datiren iſt Die Wahlen zum gegen
wärtigen Reichstag fanden am 27 Oktbr das erſtmalige
Zuſammentreten des letzteren am 17 Novbr 1881 ſtatt Ueber
die Frage iſt viel geſtritten worden die überwiegende Meinung
der Staatsrechtslehrer geht indeſſen dahin die 3jähr Mandats
dauer vom Tage der Wahl an zu rechnen praktiſchen

nur inſofern von einiger Bedeutung ſein als die Entſcheidung
mitunter a für die weitere Frage iſt ob behufs Vor
nahme der Neuwahlen eine Reichstagsauflöſung ſtattfinden

eines neuen Kabinets
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Erzählung von Viktor Blüthgen
Fortſetzung

Der Mann welcher ſolchen Aufruhr in die Katſchmar
e ſaß auf Grodny dolna von Plutſchinsky kordial

ewillkommnet von Frau von Cſackowsky mit Komplimenten
und Abendeſſen regalirt wobei ſie auf Plutſchinsky s Verant
wortung hin die Schürze und das Serviren der Wirthſchafterin
an Neben ihnen verharrte der alte Herr in ſeiner
ſchweigſamen u Der Gaſt war eine große Figur
mit breiten Schultern und ſchmalen Hüften mit einem langen
Geſicht voll ſpärlichen Bartwuchſes und einer Brille über den
grauen Augen Dieſe Augen hatten etwas Schielendes und
wenn ſie geradeaus Wer etwas Stechendes es waren die
Augen mit welchen die Phantaſie einen Spion ausſtatten würde
Sein Alter war ſchwer zu beſtimmen er konnte ebenſogut
fünfunddreißig wie fünfundvierzig Jahre zählen Jedenfalls
war das dünne blonde Haar auf ſeinem Scheitel bis auf
ſpärliche Reſte gelichtet f den erſten Anblick g er
nur häßlich wie breit er den Mund mit den ſchmalen
Lippen und den r Zahnſtummeln dahinter zog Doch
war er amüſant denn er erzählte gut und witzig und damitgewann er etwas Genauer beſehen ist ſein n freilich
einen frivolen Anſtrich und er hatte eine fatale Art den Ober
körper mit den langen r beſtändig in Erſchütterung
zu verſetzen welche die ſchöne Wittwe wie ſie dem Bruder
vor dem Schlafengehen im Vertrauen n auf die Dauer
nervös machen würde Herr von Helling ſei denn doch ein
anderer Mann

Sie ſaßen beide im Schlitten Plutſchinsky und ſein Gaſt
Die Wittwe hatte mitfahren wollen aber da man zu Helling
o um das Kapitel Blum abzuhandeln hatte Plutſchinsky
e zum Bleiben beſtimmt

Helling Helling ich habe einmal mit einem Helling
zuſammen ſtudirt, ſagte Steuber unterwegs Wir hatten
ein Rencontre wegen eines Mädchens in das wir alle beide
verliebt waren Es gab damals ſo nette Mittelchen einen

d Saale Sonnabend den 12 Juli
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gegenwärtigen rei ege am 26 Oktbr nach der letzteren
am 16 Novbr erlöſchen Sollen die Wahlen vor dem
26 Oktbr vorgenommen werden ſo wird auf alle Fälle eine
Reichstagsauflöſung vorangehen müſſen ſollen ſie wie man
als wahrſcheinlich wird annehmen dürfen in der Zeit zwiſchen
dem 27 Oktbr und 16 Novbr ſtattfinden ſo brauchte nach
der erſteren Annahme eine Auflöſung nicht angeordnet zu
werden wohl aber bei der zweiten Die Sache hat wie
eſagt in der Regel und im vorliegenden Falle eine reinformole z Es wäre aber doch wünſchenswerth wenn

ſie T ot über allen Zweifel hinaus zur Entſcheidung gebracht
würde

Ueber die Pläne der Regierung betreffend die Errichtung
von Gewerbekammern laſſen die B P folgende
Offenbarung vom Stgapel

Wie ungemein die Staatsregierung trotz der der Organi
ſation von Gewerbekammern durch die Geſetzgebung des Reichs
ſich entgegenſtellenden Schwierigkeiten ſich die Förderung der
auf eine ausreichende Vertretung der gewerblichen Jntereſſen
insbeſondere derjenigen des Kleingewerbes gerichteten Be

er angelegen ſein läßt iſt aus der Diskuſſion bekannt
welche bei Berathung des bezüglichen Antrages Ackermann im
Reichstag an die tags vorher von uns gebrachte Mittheilung
von der Einrichtung gewerblicher Konferenzen bei den Bezirks
regierungen ſich knüpfte Die gewerblichen Konferenzen ſollten
nach der Abſicht der Regierung bekanntlich nur proviſoriſchen
Charakter haben und die Organiſation ſtändiger Gewerbe
kammern ebenſo vorbereiten wie die Eiſenbahnkonferenzen den
Inſtitutionen der Bezirkseiſenbahnräthe und des Landeseiſen
bahnraths den Boden geebnet haben Wir ſind heute in
der Lage zu melden daß auch die Einleitungen zu
dieſer definitiven Ordnung der Frage getroffen ſind
und der Staatsrath alsbald mit derſelben befaßt

werden wird tDie Unterbreitung dieſer Angelegenheit an dieſen höchſten
berathenden Faktor Oho beweiſt nicht allein die Bedeutunwelche man von ſeiten der Staatsregierung der Sache feilegt
ſondern auch daß wenn die Ordnung von Reichswegen nächſt

noch nicht erfolgen kann doch eine einheitliche Organiſation für
anz Preußen unter Mitwirkung der Landesvertretung in Ausſieht genommen iſt

Ob dabei beſſer die es ſelbſt im Wege der könig
lichen Verordnung zu erfolgen und die rin der Landes
vertretung bei der Forderung der Mittel zu deren Durchführung
einzuholen ſein würde oder ob der Weg der förmlichen Geſetz
gebung vorzuziehen ſein möchte wofür namentlich die Erwägung
ſpricht daß andernfalls der Wirkſamkeit des neuen Jnſtituts
durch die beſtehenden Geſetze über Handelskammern und
Eiſenbahnräthe allzu enge Grenzen gezo en ſind mag dahingeſtellt bleiben So viel iſt jedenfalls Her daß die Orga

niſation der Gewerbekammern in naher Zeit dem h
entgegenſieht Denn daß die Landesvertretung von den Deutſch
e natürlich abgeſehen prinzipiell dem Gedanken
ebenſo beiſtimmt wie die Mehrheit des Reichstages darf als
unzweifelhaft abgeſehen werden

Sache des Kleingewerbes wird es ſein durch energiſche
weitere Ausbildung der in der Jnnungsnovelle von 1881 vor
geſehenen Organiſation überall die geeignete organiſatorifche
Unterlage für die ehe lignng des Kleingewerbes an den Ge
werbekammern rechtzeitig zu ſchaffen

z, r m dqld

Jn Athen iſt am Mittwoch der deutſchgriechiſche
andels und Schiffahrts Vertrag von dem Miniſter

des Auswärtigen Contoſtavlos und dem deutſchen Geſandten
Baron Brincken unterzeichnet worden

Wie lebhaft ſich der Reichskanzler in der abgelaufenen Reichsmuß was dann freilich auch lediglich eine Formalität zu ſein
pflegt Nach der erſteren Annahme würde das Mandat des

ich
lutſchinsky

Und die Sache mußte nach Steuber s Geſicht zu ur
en ſehr amüſant und Herr Steuber ſehr pfiffig ge
weſen ſein

uszak übernahm den Schlitten Plutſchinsky ſprang leicht
e und Steuber ſtieg im dicken Bärenpelz gemächlich

interher
Je von Helling iſt doch zu Hauſe
Jawohl Euer Gnaden

Dort ſtand er am Fenſter und der Pole grüßte hin und
der Fremde nahm böflich die Pelzkappe vom Kopfe Jn

elling s Geſicht aber ging etwas vor was ihm einen wahr
aft unheimlichen Ausdruck gab Die Ader auf ſeiner Stirn
chwoll dunkel an und die Augen glühten und das Geſichtbrannte Dabei biß er die Zähne guen der und doch lachte

er und rieb ſich die Hände
Wenn er nicht einen Bruder hat der ihm ähnlich ſo iſt

er s und es lebt ein Gott v ſtrafen und zu rächen
Steuber alter Vortragender mit dem Rothen zweiter Klaſſe

hierher hierher mein Hund
Er ſtellte die Pfeife weg Der Anfall ſchien verflogen alsdie beiden eintraten Der Fremde warf einen prüfenden Blick

auf Helling und ſeine ohnehin ziemlich farbloſen Züge wurden
um einen Schein bläſſer

ger Steuber, ſagte Helling mit grimmiger z mich
dünkt wir ſollten uns kennen Jch denke an alte Rönigsberger

Se tenDas wäre ein merkwürdiges uſammentreffen, fiel der
Pole unbefangen ein Herr von Steuber erzählte eben daß
er mit einem Helling zuſammen ſtudirt und daß er ein Ren
contre mit ihm gehabt Hoffentlich vergeſſene Studenten
geſchichten

Steuber ſah aus als hätte er Eſſig getrunken Er hätte
den Polen mit ſeiner Harmloſigkeit die ihm jeden Weg zu
leugnen abſchnitt umbringen können Er wußte nichtsSe zu thun als ein lachendes Geſicht P en und
Helling die Hand hinzuhalten Altes Haus ich denke das ſind
vergebene Sünden Jugend hat nicht Tugend

Nebenbuhler unſchädlich u machen Die Geſchichte muß

Jhnen einmal erzählen

tags Seſſion an der Debatte ehriligre bringt das eben er
ſchienene Sprechregiſter der Seſſion in Erinnerung Fürſt

elender Denunziant Dich habe ich in dieſe Einſamkeit
gewünſcht gieb mir die Jahre wieder die Du mir geſtohlen
die Hoffnungen die Du mir vergiftet ich erwürge
bete Zurück Steuber zurück

Er ſtammelte das letzte nur er hatte den Mann bei der
Kehle der in wirklicher Todesfurcht und Erſtickungsnoth
geblich mit Armen und Beinen auf den Angreifer ſtieß wehrte
aber dem Hunde ſich einzumiſchen

Willſt Du Dich mit mir ſchießen Willſt Du
Plutſchinsty war entſetzt nach der Thür gewichen und rief

um Hilfe Die Kü ür die Thür zum Krankenzimmer
ſprangen auf War es das jammernde Jeſus Maria Joſef
der Weiber was Helling zur Beſinnung brachte war es
ihm ſelber gelungen den Paroxismus zu überwinden der Hüne
ſchleuderte die lange im Pelz unbehilfliche Geſtalt von ſich
daß ſie gegen Plutſchinsky taumelte Kaum ſtand der Mann
feſt auf den Füßen ſo ſetzte er ſich die Brille welche nur noch
z einem Ohre hing zurecht kalten Schweiß auf der Stirn
hob ſeine Mütze t deren Pelz er mit dem Aermel glättete
und ſagte mit m chem Tone

Für dieſen ſeigen Ueberfall der ſich Jhren eigenen Worken
nach vielleicht ſogar als Mordverſuch qualifiziren ließe ſprechen
wir uns vor den Gerichten Plutſchinsky eilen wix aus dieſer
Mördergrube zu kommen

Noch einmal brauſte die jahrelang aufgeſparte Wuth Helling e
empor Steuber faß knirſchte er

ie Dogge ſchoß mit einem Aufheulen wie ein Pfeil hin
aus Heling der dem Hunde folgte vernahm noch in der
Stube den Schreckensruf draußen Sein Herz war wie ver
ſteinert ſein Kopf brannte Jm Hausflur ſtanden den

rauen die Ungarn aus welchen er den Dämon Fieber gebannt
hatte und welche ihrer Abreiſe entgegenſahen Wenn Sie
uns brauchen von n ſag der kräſtigſte von ihnenW tiein derber Burſche mit raufluſtigen Augen Helling hörte
nicht darauf Draußen im Schnee lag Steuber ſein vier
beiniger Namensvetter über ihm bei jeder Bewegung
gefährlich auftnurrend daneben verſtört und rathlos der Vele

elling verweilte bei der Gruppe die Arme gekreuzt
r im Geſicht

Schurke, rief Helling ſeiner nicht mehr mächtig Hallunke Den Hund fort Das ſollen Sie büßen

ver
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bgeordnete waren es die darüber hinauskamen Von
esraths Bevollmächtigten ſprachen Staatsminiſter von

tticher 44 Geh Rath Lohmann Unfallve Heringe 28 und
iegsminiſter Bronſart v Schellendorff 26 Mal Die größte

tet den Abgeordneten Abg Richter Hagenan Tag indem er 112mal das Wort nahm Dann foigen
Windthorſt 87 r v Mat ahn Gi 38 gebr v Hertling

ifa ber rr

Zumer nahm nicht weniger als 21mal das Wort und nur

Referent für die Unfallvorlage 32 v Kö r v Minnigerode
und Dr Hirſch je 26 Kayſer 23 und Dr Buhl 20mal Abg

rhr Schenk v Stauffenberg der Vorſitzende der deutſchfrei
migen Partei ſprach nur einmal

Laut Verfügung des Kultusminiſters iſt die vor etwa
11 Jahren gegen den Domkaplan Magnus Weber zu Fulda
verhängte Ausweiſung aus den Kreiſen Fulda Hünfeld Hersfeld
aufgehoben worden

Die Katholiken Sachſens rüſten ſich zur feſtlichen Be
gehung des auf den 4 Aug d J fallenden r Prieſter
ubtläums ihres geiſtlichen Oberhauptes des Biſchofs Franz
ernert Man beabſichtigt durch Vereinigung kleinerer undEinzelgaben zu einem gemeinſamen Feſtgeſchenke eine Jubiläums

Stiftung zur dauernden Erinnerung an dieſe Feier zu errichten

Kiel 10 Juli Se K Hoheit der Prinz Heinrich iſt
heute morgen 8i Uhr an Bord der Panzerkorvette Hanſa hier
eingetroffen

Das Niederwald Attentat
Der vielbeſprochene Plan des Niederwald Attentats hat dieGemüther ber Belohner von Rüdesheim und der Nachbarſchaft

in den letzten Tagen generding ganz beſonders lebhaft beſchäftigt
Raſch verbreitete ſich am Sonnabend das Gerücht daß das
elberfelder Gericht mit einem der Verhafteten oben auf dem
Niederwald weile um dort an Ort und Stelle von jenem Mit
ſchuldigen das Geſtändniß jenes furchtbaren Planes ſich wieder

olen zu aſſent Der exſte Staatsanwalt des Landgerichts zu Elberfeld Herr

Lützeler und der Landrichter Herr Schäfer in Begleitung
eines Gerichtsſchreibers eines zugezogenen Geometers und des
Gefaugenen Rupſch dieſer unter Bedeckung eines Polizeimeiſters
aus Elberfeld ſowie mehrere Sicherheitsbeamten beſichtigten
am Sonnabend und Sonntag den Ort der That am Denkmal
und die Stelle unten bei Rüdesheim wo auf dem vorjährigen
Feſtplatze nachher noch jene kleine Exploſion erfolgte welche da
mals in dem Freudenlärm ſchier ungehört verhallte Zugelaſſen
u dieſen Ortsaufnahmen wurde ſelbſtredend niemand in einem
Amkreiſe von etwa 40 Metern war das Terrain jedesmal ab

geggrt Und niemand von den Beſuchern des Denkmals keiner
er Vorübergehenden mochte ahnen bis in welche Details da ein

Verbrechen aufgedeckt wurde das wenn es nicht abgewendet wird
worden wäre die ganze civiliſirte Welt mit Entſetzen erfüllt
haben würde

Was ein Gewährsmann des Hbgr Korr darüber hört iſt
folgendes Als der Plan gefaßt war wurde Reinsdorff mit
der Ausführung deſſelben beauftragt Er hatte nach jeder Rich
tung hin Vorbereitungen zu treffen und insbeſondere auch die
ihm zrignet erſcheinenden Leute aus den vom Exekntiv Comité
bezeichneten Perſönlichkeiten auszuwählen Nicht dem Denkmale
alt der Anſchlag auf den kaiſerlichen Zug war er berechnet
ine Mine mußte gelegt werden an einer Stelle möglichſt nahe

dem Platze des Denkmals am Wege den der kaiſerliche Zug zu
paſſiren hatte und doch weit genug ab um unbemerkt von der
Menge das Attentat vollführen zu können Die 9 der

eſttheilnehmer ſollten kaum verhallt ſein der kaiſerliche Train 4
aum in eng geg haben da ſollte das Schreckliche ſi

vollziehen Wer die That verüben ſolle überließ Reinsdorff
nachdem er ſelbſt alle Vorbereitungen getroffen hatte dem Loos
Der Schriftſetzer Küchler und der Sattler Rupſch waren es
welchen die Aufgabe zufiel Rupſch welcher wie geſagt geſtändig
iſt wurde ſpäter bei Naumburg verhaftet und iſt nun in Elber
feld inhaftirt Ueberliſtet von einem Beamten hat derſelbe als
bald ohne Umſchweife vollends bekannt Zu beiden Seiten der
dahſtra e zum Niederwalde laufen Fußwege her und neben

ieſen ebenfalls zu beiden Seiten liegen übermauerte weiter
unten jedoch wieder freiliegende Gräben Links und rechts von
der Straße tritt der Wald bis dicht an die Gräben heran den
ſüdlichen der Gräben hielten die Verbrecher zur Ausführung
ihres Planes am geeignetſten

Wie und wann ſie es fertig gebracht haben das Dynamit in
dieſen Graben hineinzubekommen wiſſen wir nicht aber es iſt
einerlei am Tage des Feſtes ward die Mine von Rupſch gelegt
Die etwa neun Meter lange Zündſchnur führte von Geſträuch
verdeckt hinein in den Wald wo Küchler des Augenblicks harrte
ſie zu entzünden Und er entzündete ſie auch Weiter und weiter
glimmte der Faden langſam aber ſicher Minute auf Minute
verrann erneuter Jubel dort oben verkündete dem waldeinwärts
fliehenden Küchler daß das Feſt zu Ende die von Mund zu
Mund ſich fortpflanzenden Hochrufe daß der Kaiſer auf dem
Rückwege ſei Doch was war das Noch immer kein Knall
Weiter immer weiter eilt Küchler querbuſchein hinab nach Rüdes
heim um dort mit Rupſch zuſammenzutreffen Dort trifft bald
darauf auch der Feſtzug ein das Attentat iſt mißglückt

Die Dogge hielt die Schnauze u in das Geſicht des
Wüthenden unter ihr der mit einem Male die Arme hob wie
um dem Thier nach der Kehle zu fahren Aber blitzſchnell
fuhr der Kopf des Ungeheuers herum und ſchnappte mit einem

brüllenden Laut Steuber ſtieß einen dumpfen Schrei aus
der in Stöhnen erſtickte

Wohlan Herr von Plutſchinsky, ſage Helling durch die
Zähne das iſt der Mann der meine Braut verfolgte und
weil ich ihm im Wege ſtand mich als demokratiſchen Hoch
verräther denunzirte zu einer Zeit da dies lebensgefährlichwar Eines Nachts vertauſchte ich meine Studenenſue mit

dem Gefängniſſe drei Jahre hören Sie wohl drei Jahre
ſaß ich dort bis ich Gelegenheit fand zu entkommen und als

das kleine Haus meines Mädchens aufſuchte heimlich in
ſtürmiſcher Nacht da

Helling rang mit ſich ſelber wie ein Löwe Er wollte nicht
um Verbrecher werden Und er e doch mit heiſerer
timme Steuber und der Hund heulte auf und blickte ihn

unverwandt an Menſch, knirſchte er noch ein Wort von
mir und er würgt Dich wie einen Haſen iſt das wahr was
ich hier geſagt habe

um Teufel ja ächzte SteuberVer Preuße ſchloß die gerötheten Augen und holte Athem

als hätte er es in Minuten nicht gethan Dann ſteckte er
zwei Finger in den Mund und pfiff ſchrill worauf die Dogge
mit einem Satz neben ihm war

Was zwiſchen mir und dieſem Herrn auszugleichen war
h über dem Gaſtrecht Herr von Plutſchinsky Uebrigens
ehe ich nach Wunſch zu Dienſten
Er nickte und ſchritt dem Hauſe zu Sein blondes Haar

S im Luftzuge während ſein Auge trübe den ſchmutzigen
nee zu ſeinen Füßen ſuchte Die Dogge ging hinterdrein

nur zuweilen den Kopf zu der Stelle wendend wo Steuber
ſich erhoben hatte und o von e reinigen ließ
m er ein weißes Taſchentuch zog Seine Rechte war

Da 77 Sie das Vieh hat mich durch die and ge
ickelte mit ſchmerzlichem Ziſchen das Tuch darum

Jch fahre heute noch nachVielleicht habe ich es ſo gewollt

Schulden hat Frankreich 500 Mill

Der Himmel hatte es anders gefügt Jn der Bruſt des Rupſchhatte das ünkchen eines beſſeren M utchen den Sieg davon

getragen ra wie der Blitz daß nur Hüchler es nicht merke hat
er die Zündſchnur unter dem Gewölbe etwa 2 Meter ab von der
Patrone entzwei geſchnitten Nun aber nachdem der Plan alſo

eſcheitert überkam ihn die Angſt vor ſeinen Auftraggebern Umben Schein des Verdachts von ſich abzuwenden half er am Nach

mittage eifrig mit an den Vorbereitungen zu jenem Attentat an
dem einen der Reſtaurationszelte Die plauſible Urſache aber
warum die Mine phen g dem Berge nicht geſprungen war

ar für die Anderen der Regenw ungefähr ſtellt Rupſch ſelbſt den Fall dar Küchler beſtreitet
dieſe Darſtellung dagegen ſteht der Ortsbefund den Ausſagen
Rupſch s nicht im Wege Und jedenfalls liegen die im Prozeſſe
aufzuklärenden Zweifel nicht bei der Thatſache des Attentatsplanes
ſelber ſondern bei der Thäterſchaft u ſ denn die Thatſache
ſelbſt ſteht einfach ſchon deshalb feſt weil jetzt unter den Augen
des elberfelder Gerichts genau auf der von Rupſch bezeichneten
Stelle etwa 12 13 Pfund Dynamit aus dem Graben heraus
geſchafft wurden Der Graben iſt an dieſer Stelle 3 Fuß tief
und umwölbt mit einer Mauer welche ſammt dem daraufliegen
den Erdreich ebenfalls noch 22 Fuß dick iſt

Rupſch was noch erwähnt ſein mag iſt in Breslau zu
Küchler lebte die letzte Zeit vor ſeiner Verhaftung in Elberfeld

Gleichzeitig mit der Ortsaufnahme über welche ein genauer
Plan ſkizzirt wurde verband die Gerichtskommiſſion das Verhör
mehrerer Wirthe und ſonſtiger Perſonen hier ſowie in Aßmanns
hauſen und vielleicht noch anderwärts

W m
Halle den 11 Juli

Zur Subventionirung von Dampferlinien
Der geſtrige Vortragsabend des Kaufmänniſchen Vereins
im Kronprinzen war auch für weitere Kreiſe von Jntereſſe
Herr Kaufmann Bahſe aus Leipzig ſprach über die Sub
ventionirung von Dampferlinien ſeitens des deutſchen
Reiches Der genannte Wenn welcher Delegirter der ſächſiſchen
Handelskammern zu den Weltausſtellungen in Sidney und Mel
bourne geweſen iſt legte aus eigner Erfahrung überzeugend die
außerordentliche Wichtigkeit dieſes Projektes der Reichsregierung
ſowie die hiermit zu ſammenhängende Frage der Errichtung
von überſeeiſchen Banken namentlich für Handel und Jn
duſtrie dar

Zu dieſem Zwecke wies er zunächſt hin auf die Nothwendigkeit
der Erweiterung von Verkehrsmitteln welche ſich unzweifelhaft
daraus ergiebt daß ſeit der Gründung des deutſchen Reiches ein
Aufſchwung des induſtriellen Lebens in Deutſchland eingetreten
W dem der Konſum nicht entſpricht zumal der Abſatz von
rodukten in Europa ſelbſt durch Schutzzölle vielfach erſchwert

e

ird
Deutſchland nimmt nach der Tonnenzahl ſeiner Dampfer nach

Engkand Frankreich und Nordamerika die 4 Stelle nach der
Tonnenzahl ſeiner Segelſchiffe die 5 Stelle unter den Großſtaaten
ein woraus wie der Redner dies ſtatiſtiſch nachwies die
Leiſtungsfähigkeit der deutſchen Schiffahrt hervorgeht Eine Reihe
weiterer Zahlen der Statiſtik des Verkehrs von Bremen und
Hamburg aus zeigt eine Ausfuhr von Waaren nach England im
Betrage von 553 Mill wovon mindeſtens 300 Mill M
Werth an Waaren nicht in England konſumirt ſondern als
engliſche Waaren nach dem Weſten hin weiter verkauft werden
wovon etwa ein Drittheil nach Amerika zwei Drittheile aber nach
Auſtralien und Oſtaſien gehen Bei direkter Verbindung beſonders
mit dieſen beiden Erdtheilen würde Deutſchland eine Anzahl von
Dampfſchiffen mit möglichſt kurzen Fahrten nothwendig haben
um dieſe Güter zu bewältigen und den Zwiſchenhandel mit Eng
land zu beſeitigen Nicht unberückſichtigt darf hierbei der Zu
ſchlag der Preiſe für deutſche Waaren bleiben welchen dieſelben
in England durch Umladung Frachtaſſekurenz und den Handels
gewinn der Zwiſchenhändler erfahren Summen von 4 bis
10 Proz die wir Deutſchen anderen Nationen zukommen laſſen
Zu einem ſolchen eigenen Handelsverkehr wenn er ein ge

ſicherter ſein ſoll gehört aber Zuverläſſigkeit und Pünkklichkeit
in der Lieferung der Waaren und hierin liegt die Nothwendigkeit
der Subventionirung von Dampferlinien weil hierdurch jene
Bedingungen erſt erreicht werden denn der Rheder iſt dann durch
die von ihm übernommene Verpflichtung oft genöthigt um nicht
leer zu fahren geringwerthige Gegenſtände zu laden jedenfalls
auch mehr Kohlen zu verwenden und dergl
als die kürzeſten müſſen dazu beibehalten werden England ver
wendet nun zu einer Subventionirung von 38 Linien 13 Mill
Mark Fraukreich für 21 Linien 20 Mill Mark Oeſterreich für
5 Linien 4 Mill Mark Jtalien für 6 Linien 7 M Mark Belgien
für 2 Linien 650,000 Mark Deutſchland welches mit ſeiner
Dampferflotte die 5 Stelle einnimmt und ſeine Waaren mit
einem Gehalte von 220,000 Tonnen ſelbſt verfrachten könnte über
läßt dies an England Das darf nicht ſo bleiben Die Vorlage
der Reichsregierung verlangt zur Subventionirung von Dampfer
linien 4 Mill Mark welche freilich durch Steuern aufzubringen
ſeien Die Summe erfordere eine Staatsanleihe von 45 Mill
Mark welche dann in 15 Jahren amortiſirt ſein würden

Welche Bedeutung hat eine ſolche Ausgabe für uns An
England 437 Mill Holland

der Kreisſtadt dort wird man ſorgen daß ſich die Hitze dieſes
r gründlich abkühlt Ohne Blut wäre es mit ein paar
ulden gemacht geweſen Plagt Sie auch der Geier Plut

ſchinsky mich dieſem verrückten Helling in die Hände zu
führen mit dem ſchon in Königsberg niemand anbinden
mochte ſeit er in der Wuth einmal zehn Mann in einer
Kneipe durch die Fenſter jagte den letzten warf er eigen
händig hinaus Jch hätte ja mein Bruder ſein können
weshalb platzen Sie mit dem heraus was ich Jhnen im Ver
trauen geſagt Holen Sie wenigſtens den Schlitten ich gehe
keinen Schritt r Jch bin froh daß ich ſo davon ge
kommen bin Ich dachte jeden Augenblick die Beſtie welche
wenn ich recht verſtanden habe mit meinem Namen herum
läuft würde mich zerreißen

Wie konnte ich das ahnen meinte der Pole der noch
zwiſchen Grauen und Verdruß kämpfte Jch kenne Herrn
von Helling nur als höchſt gutmüthig Wenn Sie einen
Kartellträger gebrauchen verfügen Sie ich bitte über mich

Er ging um Nuszak zu winken der von den Wirthſchafts
gebäuden her kam

Jch werde ein Narr ſein und meine Haut noch einmal zu
Markte tragen, rief ihm Steuber nach und ſchritt den Weg
hinunter Seine Lippen zitterten noch von der Aufregung und
er murmelte Drohungen

aent ſaß in ſeiner Vorderſtube am Ofen der Hund
neben ihm hatte die Schnauze auf ſein Knie gelegt und verharrte regungslos während in err den Kopf in die Hand

gehe ſchwer athmend vor ſich Endlich blickte
er auf

Jetzt iſt die Vergangenheit erſt wirklich begraben Gott
ſei Dank daß ſie s iſt Flieg auf mein Herz wie eine
Schwalbe Ich kann die Beſtie leider nicht für die Menſch
heit unſchädlich machen Der Himmel mag ſehen wie er
mit ihr fertig wird Dann ſchüttelte er wie in ſeinem
Selbſtermunterungsverſuch gelähmt das blonde Haupt und
die blauen r waren wieder voll Schatten und Trauer

Mit der Vergangenheit wäre ich fertig Aber woher eine

inträumte

beſſere Zukunft nehmen
Fortſ folgt

Die engliſchen Linien Wind

1327 Mill Jtalien 274 Mill Belgien 255 Mill Oeſterreich
236 Mill und Deutſchland 124 Mill Mark und ſind hierin bei
uns auch die Schulden der Einzelſtaaten inbegriffen die erforderliche
Anleihe würde aber beſchafft werden durch eine r der
Steuern pro Perſ von 1 vertheilt auf 15 und ſie würde durch
eine jährliche Mehrbeſteuerung von 9 Pfg pro Kopf in 15 Jahren
amortiſirt ſein Sollte dieſe Rechnung auch nicht genau richti
ſein ſo würde doch aus der Thatſache daß Dentſchland 25 Mi
Mark für den Export ſeiner Waaren an andere Nationen zahlt
We die Pflicht folgen ein Opfer von 4 Mill Mark nicht zu

euen
Eine weitere Folge dieſes Schrittes den das deutſche Reich

thun ſollte würde die baldige Einrichtung neuer Linien ſein und
man würde dadurch zunächſt dem heimiſchen Schiffs bau zu
Hilfe kommen und es würden ſich andere Jnduſtrieen entwickeln
die für Ausrüſtung von Schiffen ſorgen u drgl womit man dem
Nährſtande aushilft n ſteuerkräftiger macht Durch den Verkehr
mit Auſtralien und Aſien würde auch dort das Bedürfniß nach
europäiſchen Waaren wachſen und wir würden mehr Gebrauch
machen von den Produkten jener Gegenden der Handel kann ja
Wo pr ein daunernd lukrativer ſein wenn er ein Tauſch

andel iſt
Wie aber dafür zu ſorgen iſt daß der Handelsverkehr mit

unſrer ſtets wachſenden Jnduſtrie gleichen Schritt hält ſo ergiebt
ſich daraus auch weiter die Nothwendigkeit der Einrichtung
von überſeeiſchen Banken und hängt dies ganz nothwendig
mit der erſten Frage zuſammen Dies iſt von ſelbſt einleuchtend
wenn der Handelsverkehr erweitert und erleichtert werden ſoll
und auch das Beiſpiel von England und Frankreich weiſt darauf
hin denn es wird der Geldverkehr mit dem fernen Auslande dort
nicht durch Exporthäuſer bewirkt ſondern durch beſondere Banken
und Bankfilialen Dieſe haben wir nöthig um ſowohl den Geld
verkehr im Handel wie auch den Bedarf der Handelsflotte
und Marine zu decken als auch beſonders als Sammelpunkt für
unſre deutſchen Brüder im Auslande zu dienen Unſere Kapitals
mächte ſollten ſich verpflichtet halten die Gründung ſolcher Banken
herbeizuführen wodurch das Deutſchthum im Auslande unterſtützt
und die Unabhängigkeit Deutſchlands zur See herbei würde
Während früher die ausgewanderten Deutſchen in der Ferne ſehr
bald ihre Nationalität aufgaben iſt ſeit Gründung des deutſchen
Reiches das Bewußtſein der Zugehörigkeit zu demſelben überall
mächtig erwacht man ſollte alles thun um die Verbindung mit
jenen Ausgewanderten zu erhalten um auch künftigen Auswanderern
eine deutſche Stätte in der Ferne zu erhalten und den Deutſchen
ihre Nationalität zu erhalten ſuchen

Schließlich widerlegte der Redner den Einwand des theureren
Kohlenverbrauchs deutſcher Schiffe mit dem Hinweiſe darauf daß
auch in Auſtralien reiche Kohlenlager vorhanden ſeien und deren
Abbau immer weiter in Angriff genommen werde Die Stein
kohle ſei in Auſtralien zu demſelben Preiſe wie in England zu
erhalten und die Einfuhr derſelben von dort nach St Franzisko
bereits eine lohnende Ferner wies er auf die Wichtigkeit der

e hin und bemerkte daß unter dem gebräuchlichen
Ausdrucke Samoainſeln nicht blos jene kleinen Jnſeln zu verſtehen
ſeien die dieſen Namen führen ſondern es ſeien dieſe nur ein
Centralpunkt für den deutſchen Verkehr in der Südſee überhaupt
der beſonders nach Fertigſtellung des Panamakanals ein ganz be
deutender zu werden verſpreche für welchen aber leider noch ſehr
der Unternehmungsgeiſt der Deutſchen fehle Meiſt ſeien die
deutſchen Auswanderer arm es ſollten aber mehr junge Leute
mit hinreichenden Geldmitteln verſehen dorthin gehen wie diesvon England aus Auch dies werde hoffentlich erreicht
werden wenn durch die Subventionirung der Dampferlinien und
durch deutſche Banken in jenem Auslande das Deutſchthum zu
größerem Bewußtſein erwacht ſein wird

Der Vortrag wurde mit großem Jntereſſe angehört und dem
Redner durch den Vorſitzenden des Vereins Herrn Tombo
namens des Vereins gedankt Dem Vortrage wohnten infolge
ergangener Einladung auch zahlreiche Mitglieder des Vereins
für Erdkunde bei Den Schluß der Sitzung bildeten Be
ſprechungen über h weiren Sommerfeſt u dgl
wobei die Vorſchläge des Vorſtandes angenommen wurden

Meteorologiſche Station

10 Juli 10 U abs 11 Jult 6 U mgs

Barometer Millimeter 748,46 748,80Thermometer Celſius 20,75 17,25Relative Feuchtigleit 79,8 89,8ind NO1 NO1d6 U früh Thaupunkt n d K 12,9
Waſſerwärme der Saale 18 Grad

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
10 Juli 8 U morgens Die Depreſſion über dem weſtl Europa hatte an

ntenſität zugenommen ebenſo die r und in der Zone Schottland
chweiz waren Regenfälle eingetreten im ſüdl Theile mit Gewittern Weiter

öſtlich von dieſem Gebiet hielt das warme wolkenloſe Wetter bei öſtl Winden
noch an Haparanda 767 17 Nord mäßig wolkenlos Moskau 759 11
Nord ſtill bedeckt Hamburg 760 21 Oſt mäßig wolkenlos Wien 760 19
Südoſt ſtill wotkenlos Nizza 759 22 Südoſt ſtill wolkenlos Paris 754 17
Südoſt leicht bedeckt Am 8 7 U früh Pola 769 25 ſtill Nebel Rom 761

20 RNordweſt ſtill wolkenlos Neapel 761 22 Nord ſtill wolkenlos Konſtant
758 25 Südweſt ſtill wolkenlos

Aus Haparanda wird gemeldet daß dort ſeit einiger Zeit
eine wahrhaft tropiſche Temperatur herrſche Man kann
es verſtehen daß die dort in den letzten Tagen vorherrſchende
Wärme in dieſer Weiſe bezeichnet wird da dieſelbe in der achten
Morgenſtunde des 2 bis 4 d 20 Gr und am letzten Sonnabend
21 Gr Celſ betrug Jn den nächſten beiden Tagen war das Thermo
meter indeß bereits wieder auf 17 zurückgegangen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Das neueſte Bild des Fürſten Bismarck welches gegen

wärtig in einzelnen berliner Kunſthandlungen ausgeſtellt iſt
erregt allgemeine Aufmerkſamkeit Es aigt den Reichskanzler inder ſtillen Behaglichleit von Friedrichsruh Die ſirammſthende
Reiteruniform iſt mit dem bequemen Cwilanzuge vertauſcht und
ſtatt der Küraſſiermütze liegt auf dem runden Gartentiſche an
welchem der Fürſt ſitzt der allbekannte Schlapphut Die rechte
Hand hält einen kräftigen Naturſtock zu den Füßen des Ge
bieters hält Tyras Wacht Dem Ausdruck welchen das Geſicht
zeigt merkt man es deutlich an wie wohl der Kanzler ſich in
dieſer bequemen Kleidung fühlt Hier iſt er nicht der gewaltige
Staatsmann ſondern der pommerſche Landedelmann der procul
negotiis, der ganz ſich ſelbſt lebt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c in nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Wittenberg 10 Juli Geſtern nachmittag trafen drei
auf einem Patrouillenritt begriffene Küraſſiere in Dobien
auf einige Kinder die ſie um Herbeiſchaffung von Waſſer und
Mundvorrath baten Die Kinder ließen ſich auch dazu bereit
finden und nur der zehn Jahre alte Sohn der Hebamme Hnopf
hatte nicht Luſt dazu weshalb ihm einer der Reiter mit Er
ſchießen drohte und damit auf den Jungen anſchlung Jedenfalls
hatte der Soldat vergeſſen daß ſein Karabiner geſpannt war
der Schuß ging los und traf den Knaben aus nächſter Näheſchwer im Geſicht ſodaß wahrſcheinlich ſein rechtes Auge ver

loren ſein wird Jm erſten Schrecken über die Fahrläſſigkeit
machten ſich die Reiter auf die Flucht als ſie ſich aber vom Orts
richter der ihre Perſönlichkeit feſtſtellen wollte verfolgt ſahen
ſtellte ſich der leichtſinnige Schütze und erbot ſich zu jedem
Schadenerſatz Dex verletzte Knabe wurde heute früh von ſeiner
Mutter der Klinik in Halle zugeführt Heute vormittag
inſpizirte der Chef der Landgendarmerie Excellenz v Rauchdie Gendarmen des dieſſeitigen Bezirks Auch bezüglich ihrer

jerLeſtenttion und Geſetzeskenntniß wurden die Gendarmen ein



hend geprüft Excellenz v Rauch iſt zu gleichem Zwecke nachMerſ eburg weitergereiſt

t Aſchersleben 10 J Das Trompetercorps des
hier gärniſonirenden 10 HuſarenReg iſt auf Veranlaſſung des
preuß Geſandten Freiherrn v Werthern heute nach München

abgereiſt um im dortigen Löwenbräukeller vom 11I 18 d zu
konzertiren Bei Beginn des deutſchen Bundesſchießens in
Leipzig wird das Muſikcorps zu gleichem Zwecke dort eintreffen

Nordhauſen 10 Juli Der hieſige GewerbeVerein
bat in ſeiner geſtrigen Sitzung welcher auch die Reichstags
abgeordneten Traeger und Lerche beiwohnten eine Petition
an den Bundesrath um Ablehnung des vom Reichstage an
genommenen Acker mann ſchen Geſetzentwurfs betr die Ab
änderung des S 100e der Gewerbeordnung beſchloſſen Der
Gärtner Hugo Ulemann aus Halle a ein bereits vier

mal mit Zuchthaus vorbeſtrafter Menſch wurde geſtern von der
hieſigen Strafkammer wegen Entwendung eines Beinkleides
qus einer Herberge zu 2 Jahren Zuchthaus und Jigekren Ehr
verluſt und der Holzknecht Johann Friedrich Wilhelm Wicht
aus Voigtſtedt wegen unzüchtiger Handlungen mit ſeiner zehn
jährigen Tochter ebenfalls zu 2 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren
Ehrverlnſt verurtheilt

o Aus dem Mansfelder Gebirgskreiſe 9 Juli Der
von dem Kreistage feſtgeſtellte Kreishaushaltsetat pro
1884/85 balancirt in Einnahme und Ausgabe mit 67,500 M
Jn Ermsleben wurde geſtern an Stelle des verſtorbenen
Kaufmanns A Volkhardt der Rentier Louis Strube von den
Stadtverordneten zum Bei geordneten gewählt

o Jn den Vorſtand des Saal Unſtrut Bezirks Nr 16
des Deütſchen Kriegerbundes ſind für die Zeit von 1884
bis 1887 folgende Herren gewählt und durch den BundesVor
ſtand in ihre Aemter eingeführt worden Joh Markendorf
Freyburg Vorſitzender Ge skyMerſeburg ſtellvertr Vorſitzender
und Schriftführer Fuhrmann Merſeburg Kaſſirer Schmalz
Merſeburg ſtellvertr Kaſſirer Beiſitzer Schram m Naumburg
Koenig Freyburg Blücher Freyburg Wein brück Naumburg
HerbſtMeuſelwitz Lehmann Weißenfels KirſcheMeineweh
Götze Oſterfeld VollrathZeitz Wurz Lützen Wie becke
Großwangen Koppi Hohenmölſen

H Beruburg 10 Juli Jn einer Aſchengrube des Vorwerks
Zepzig iſt am 8 d die Leiche eines neugeborenen Kindes
aufgefunden worden das nach der heute vorgenommenen Obduktion
lebensfähig geweſen iſt Als die Mutter des Kindes iſt eine erſt
kürzlich aus Weſtpreußen nach Zepzig gekommene Arbeiterin er
rn dieſelbe iſt wegen Verdacht des Kindesmords verhaftet
worden

Am 10 d iſt im Bezirk der königl Eiſenbahndirektion zu
Hannover die 4,1 km lange Theilſtrecke Scharzfeld Lauter
berg der Eiſenbahn untergeordneter Bedeutung von Scharzfeld
nach St Andreasberg mit der Station Lauterberg für den Per
ſonen Gepäck Güter und Viehverkehr dem Betriebe über
geben worden

Jn der Böſitzer Vorſtadt einem Arbeiterviertel der Stadt
Guben brach am 10 d früh 4 Uhr Feuer aus Leider kamen
dabei vier Perſonen ums Leben Eine Frau und ein Knabe
ſprangen mit bereits brennenden Kleidern aus einem Fenſter desdritten Stockwerks und fanden gleichfalls ihren Tod Das Feuer

ſcheint unter der Treppe des betreffenden Wohnhauſes entſtanden
zu ſein Die Feuerwehr war nicht ſofort zur Stelle

Vermiſchtes
Feuersbrunſt in Madrid Einem Privattelegramm

des Berl Tagebl zufolge iſt in der Nacht von Mittwoch zu
Donnerstag die berühmte Armeria in Madrid eine der ſchönſten
Waffenſammlungen der Welt ein Raub der Flammen geworden
und der größte Theil der Kunſtſchätze vernichtet und unter den
Trümmern begraben Bei allen denen welche das Zeughaus der
ſpaniſchen Reſidenz gekannt vornehmlich aber bei unſerm Kron
prinzen und denjenigen welche ihn im vorigen J nach Spanien
begleiteten wird dieſe Nachricht einen jähen Schreck hervorgerufen
haben Oftmals ſo ſchreibt uns ein Theilnehmer an jener Kron
prinzenreiſe ſah man den hohen Herrn vom Refidenzſchloſſe
des Königs Alfons die paar Schritte zu Fuß nach der nahe
gelegenen Armeria machen um immer wieder von neuem die
Prachtſtücke zu bewundern mit denen dieſe Waffenhalle angefüllt
war und den Blick zu verſenken in das ganze Heer gepanzerter
Ritter mit dem Degen in der Fauſt und der eingelegten Lanze
Blitz und Donner ſprühend als wollten ſie wie Geſpenſter auf
den Beſucher losſtürzen Es war dies eine Verſammlung von
Kaiſern Königen und Herzögen die in die prächtigſten Rüſtungen

ekleidet waren welche Menſchenhände je zu ſtande gebracht haben
Inter den Reiterrüſtungen in der Mitte des Saales glänzten vor

allem die Rüſtungen Karls Philipps II von Chriſtoph
Columbus alle mit ſehr feinen in Silber ciſelirten Verzierungen
Dazwiſchen ſah man phantaſtiſche Figuren wie Jndianer Afri
kaner Chineſen gekleidet mit ihren Federn Schellen Bogen und
Köchern wie ſchreckenerregende Krieger ausſehend daneben in
Seide und Gold gekleidete Mandarine An den Mauern befanden
ſich die e hangen des Marquis von Peccara des Dichters

Garcilaſo de la Vega und des Marquis Santa Cruz ferner jene
rieſenhafte welche Friedrich dem Großmüthigen von Sachſen ge
hörte und zwiſchen dieſen arabiſche perſiſche und mauriſche
den Die Schwerter der alten Fürſten und Ritter waren in

ſeſonderen Glasſchränken aufbewahrt die berühmteſten davon ge
hörten dem Prinzen von Condé Jſabella der Katholiſchen
Philipp II Fernando Cortez dem Grafen von Olivarez Johann
vyn Oeſterreich und Cid Auch der Helm des Königs Boabdil

von Granada der Schild Von I und der Feldſeſſel Karls V
waren hier aufbewahrt Einen beſondern Platz hatten die
Trophäen aus den Siegen über die türkiſchen Heere die Kleider
des bei Lepanto gefallenen Ali Paſcha und ſeiner Söhne Wo
das Auge ſich hinwandte ſah es Königsſättel Wappen Geſchütze
Trommeln Andenken und Bilder aus allen Zeiten von den
Gothen bis zur Schlacht von Tetuan von Mexiko bis nach
China Kurz es war eine Sammlung von Schätzen und Kunſt
werken wie es kaum eine zweite auf der Welt giebt ſo groß
artig ſo ſchön und ſo werthvoll

Eine Hundertjährige Jn Breslau beging am 9 d
die Frau Hauptmann von Tempelhoff Wittwe eines im Jahre
1813 bei der Belagerung von Glogau gefallenen Offiziers ihren
hundertſten Geburkstag

Montblanc Beſteigung Jn dieſem Jahre iſt derMontblanc zum erſten Male von dem D
Herrn Seiler beſtiegen worden er wurde begleitet von einem
Führer aus Zermatt und einem ſolcher aus Chamounix

Beim Retten ſeiner Kinder ertrunken Am Mitt
woch nachmittag um 5 Uhr unternahm der Stellmaächer Dreſcher
in Berlin mit ſeinen vier Kindern im Alter von 4 bis 10 Jahren
eine Spazierfahrt auf der Oberſpree in einem Segelboot Zwiſchen
Stralaun und Treptow kenterte plötzlich das Boot und ſämmtliche

r fielen in die Spree Herr ein ausgezeichneter
chwimmer hielt die Kinder die er ſämmtlich ergriff über

Waſſer bis Schiffer herbeikamen und ihm Hilfe leiſteten Retten
Sie nur meine Kinder ich komme nach,

e an die mit dem Tode ringenden Kleinen ans Land
brachten Um den Vater kümmerte man ſich anfänglich weniger
weil wie ſchon gyogt derſelbe als ausgezeichneter Schwimmer
bekgnt war Als D aber nicht wieder zum Vorſchein kam
forſchte man weiter nach und endlich um 7 Uhr zog man ihn als
Leiche aus dem Waſſer Bei ſeinem Rettungswerke hatten idie Kräfte verlaſſen g hatten ihn

7 Die große interngtionale Ruder Regatta auf der
Alſter in Hamburg findet Sonnabend und Sonntag ſtatt

ſchweizer Bahnen und Kantone am Dienstag beſchloſſenen Maß

rief er den Rettern zu

Am Sonnabend finden 6 am Sonntag 8 Rennen ſtatt Der
Berliner Ruderklub wird ſich im zweiten Rennen am Sonntag
mit dem Thames Rowingklub aus London meſſen An der
Regatta betheiligen ſich außer den r lubs bremer
berliner magdeburger ſtettiner dresdener kölner kieler und

Es finden Acht Sechs Vierriemslondoner Ruderer undSkiff Rennen ſtatt

Die Cholera
Wenn bisher angenommen wurde daß die Berathungen der

deutſchen Cholera Kommiſſion über die gegen die Seuche
zu ergreifenden Maßregeln noch nicht zu einem beſtimmten Er
gebniſſe geführt hätten ſo befindet man ſich in einem Jrrthume
Dem Vernehmen nach war man in der Kommiſſion einſtimmig
der Ueberzeugung daß man bei dem 1873 aufgeſtellten Unter
ſuchungsplane über alle die Krankheit begleitenden Erſcheinungen
bleiben und die von den ärztlichen Autoritäten einpfohlenen Mittel
der öffentlichen Hygiene zur Anwendung bringen müſſe Dr Koch
erhielt den Auftrag zur Reiſe nach Südfrankreich hauptſächlich
deshalb um durch die vornehmlich n berufene Autorität feſt
ſtellen zu laſſen ob die an der franzöſiſchen Mittelmeerküſte aus
gebrochene Seuche wirklich die aſiatiſche Cholera iſt
dieſe Vermuthung von dem Delegirten beſtätigt worden iſt erfolgte
auch ſofort die erſte Verfügung welche namentlich Desinfektions
maßregeln anordnet Was die von Dr Koch gemachte wichtige
Entdeckung des Cholerabacillus anlangt ſo wird ſich dieſe nach

nicht praktiſch verwerthen laſſen Die Cholera Kommiſſion wird
a ſchtitet im Laufe dieſes Monats noch einmal zuſammen
reten

Jn Marſeille und Toulon iſt die Cholera inzwiſchen im weitern
Zunehmen begriffen Nach den uns vorliegenden Telegrammen
beträgt die Zahl der von Mittwoch abend 8 Uhr bis Donnerstag
vormittag 9 i Uhr in Marſeille geſtorbenen Perſonen 25 Jn
Toulon ſind von Mittwoch abend bis Donnerstag mittag 10
Perſonen darunter die Oberin der Schweſtern von St Maur
an der Cholera geſtorben

Die transatlantiſche Schiffahrts Geſellſchaft hat infolge der
Quarantäne die Abfahrten von Marſeille nach Algier ſuſpendirt
Die Packetboote werden künftighin den Dienſt zwiſchen Port
Vendres und Algier übernehmen

Die pariſer Akademie der Medizin hat es für ihre Pflicht er
achtet auf die Gefahr des Zuſammenſtrömens von Fremdenmaſſen
in Paris aufmerkſam zu machen Jnfolgedeſſen werden mehrere
Deputirte den Antrag auf Nichtabhaltung des Nationalfeſtes am
14 Juli ſtellen Auch ein großer Theil des Handelsſtandes von
Paris iſt für die Vertagung des Feſtes Jnzwiſchen hat die Re
gierung beſchloſſen die für den 14 Juli in Ausſicht genommenen
Truppenrevuen fortfallen zu laſſen und gleichzeitig den Munizipal
rath aufgefordert in Erwägung zu ziehen ob nicht dem Rathe
der mediziniſchen Akademie Folge zu geben und die Feier des
14 Juli zu verſchieben ſei Der Munizipalrath wird heute 11
hierüber in Berathung treten

Am Dienstag wurde Dr Koch eingeladen in der touloner Sani
täts Kommiſſion ein Gutachten abzugeben Koch fragte zuerſt
welchen Urſachen der Gemeinderath die Einſchleppung der Cholera
zuſchreibe Der Maire antwortete dem ſchlechten Bauzuſtande
der Stadt freilich ſeien auch einige Fälle der Anſteckung be
obachtet worden Koch entgegnete er habe letztere Beobachtung
ebenfalls gemacht dies ſei ein Beweis daß die Cholera ſei
es durch Wäſche ſei es durch behaftete Körper ein
geſchleppt wurde Die Cholera könne durch Luft nicht
verbreitet werden ſondern durch Berührung oder durch
die Abfälle ſie könne nicht ausbrechen ohne daß ſie in
die Eingeweide gedrungen wäre Getränke und Früchte
ſeien die gefährlichſten Befördere der Cholera Die
Abfälle ſeien unſchädlich zu machen Ferner müſſe der Contakt
mit kranken Jndividuen verhütet werden weil die Keime ſelten
ganz zerſtört ſind Die Mikroben gehen zwar in Leichen zu
Grunde dennoch müſſen Choleraleichen raſcheſtens beſeitigt
werden Wäſche und Kleider von Cholerakranken müſſen
desinfizirt und verbrannt werden Die Desinfektions
mittel auf den Bahnen ſeien kindiſch und ungenügend Des
infizirt werden ſollten die Taſcher
und Wäſche Briunnenwaſſer ſei gefährlich Milch ſollte
verboten werden Sie ſei das beſte Verbreitungs
mittel für Mikroben Man ſoll Cholerakranke möglichſt
iſoliren Märkte und alle Menſchenanſammlungen verhüten Häuſer
und Magazine ſperren wo ein Cholerakranker lag 2c Es beſtehe
kein Mittel gegen die Cholera Das beſte Präſervativ ſei
Opium Man würde die Epidemie aufhalten wenn man die
Kranken iſolire und jede Fermentation zerſtöre Weiter rieth
Koch eine erhebliche Anzahl wirklicher Arzte nicht Studirende der
Medizin kommen zu laſſen Als Desinſizirungsmittel ſchlägt er
Karbolſäure vor

Wie der Voſſ Ztg mitgetheilt wird erfreut ſich Geheimrath
Koch bei ſeinen Studien und Experimenten der Unterſtützung
eines deutſchen Mediziners Ein Arzt aus Frankfurt a
Dr Libertz der ſich mit epidemiſchen Krankheiten ſpeziell be
ſchäftigt hat ſich Dr Koch angeſchloſſen um unter ſeiner Leitungdie Cholera zu ſtudiren

Der ſchweizeriſche Bundesrath hat das Verlangen des Kantons
Teſſin für alle Eingänge nach der Schweiz eine fünftägige
Quarantäne anzuordnen abgelehnt Die für die weſtlichen

Dnr gegen die Cholera ſind auf die ganze Schweiz ausgedehnt
worden

Die Paſſagiere aus Varna und Küſtendje von der Donau aus
Odeſſa Brindiſi und Trieſt werden in Kavak oder in den
Dardanellen einer fünftägigen Obſervation unterworfen

Der König und die rig von Jtalien haben den Hilfs
comités in Marſeille und Toulon 10,000 Fres zur Unter
ſtützung der von der Epidemie betroffenen Familien ohne Unter
ſchied der Nationalität übermitteln laſſen

Toulon 10 Juli 10 Uhr abends Telegr Seit heute
morgen ſind hier 2 in Marſeille 26 in Aix ein Cholera
todesfall vorgekommen

Waſſerfſtands Nachrichten
Saale Halle 10 Juli ads Unterd 1,76 11 Juli morg 1,76

Kalbe 160 Juli Oberp 1,42 Unterp 0,8
Unſtrut Artern 10 Juli am Brücken Pegel 0,40
Elbe 10 Juli Magdeburg 1,63 Torgau 1,10 Wittenberg Roßlau1,33 Barby 9,76 Dresden 9 Juli 0,90 5

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börfe 10 Juli Die heutige Börſe bekundete größereFeſtigkeit der Tendenz und Aufbeſſerung der Kurſe Die Contremine fand ſich

ur Vornahme von Deckungskäufen veranlaßt welche den Kurſen zur Stütze
ienten Die auswärtigen Kurſe gaben nach keiner Richtung hin Anregung

Der Schluß geſtaltete ſich nach längerem unentſchiedenen Schwanken recht feſt
Man notirte Kreditaktien 504,45 Franzoſen 503 3 Lom
barden 2451, 6 Mecklenburger 199 200 Mainzer 109 10
Marienburger 76 Goktthardbahn 97 7 Elbethalbahn 309 8
Diskontogeſellſchaft 195 Oſtpreußen 92 3 Deutſche Bank
49 50 Laurahütte 103/, 2 Dortmunder Union 70 69

Libau 10 Juli Die Verſtaatlichung der Libau Romnyer
Bahn iſt von der Aktiengeſellſchaft und von der Regierung prinzipaliter be
ſchloſſen Die Unterhandlungen bezüglich der Preisfeſtſetzung dürften in nächſter
Zeit zum Abſchluß kommen

Mehl Börſe Halle 10 Juli Preiſe für 100 K Weizenmehl 00
28,00 29,00 Weizenmehl 0 27,00 28,00 Roggenmehl 0
23,00 24,00 Roggenmehl 0/1 22,00 23,00 M

Nachdem P

Anſicht der Kommiſſion ſowie des Entdeckers ſelbſt nt noch 4

chen Portefeuilles Briefe z

Magdeburger Börſe

9 Jult JuliGranulated aKryſtallzucker I ne enKryſt II TKornzuder 96 23,40 23,70 M 23,40 23,70 M
Kornzucker 95 22 79 M 22,40 22,70 MKornzucker 94 21,79 42,00 M 1,80 22 90 M z
Kornz Rend 88 21,70 22,00 M 21,80 22,90 W
Rat z 16,80 19 90 M ram 10 Juli auptet e r Fragewer Juli Gut behauptet eiwa
Brodmelis 31,00 M 31,00 W
Gem Raſſinade 30,00 81,00 M 30,00 31,00 M
Gem Melis I 28,50 26,75 M 28,50 28,75 M

Tendenz am 10 Juli Unverändert
Die Aelteſten der Kaufmannſchaſt

Berliuer Börſe vom 10 Juli
Dentſche und ausländiſche Fonds 4 Niederſch Märk I 102,00 B

u Staatspapiere 3 Oberſchl E gr 96,40 GDeutſche Reichsanleihe 108,10 bzG a do KLit i gr 108,20 G

102,60 b 4 101,80le
o taats 3 2 On e See4oſ Loſch Centrl Pföbr 102,20 8 4 Thüringer VI 103,75 B

4 Sächſ Rentenbr 101,69 5 Dux Bodenbh U 86,40 B5 Goth am Pder v c D do III 105,10 G

o 7 B do rz eP Cid Pipo 100rz 102,75 s dal an 83 88
öſ do 100rz 100,60 KaſchauOde J 17 vzPrß Hyp Alt B IV 100,00 G do Go zdo do VII u IX 102,00 bzG Lemb Czernow IV

VIII 99,00 bzG
90,20 bz

do do
Ruſſ Boden Kredit
do Ceutr Bd Pf 81,50 bzB

6 NewYork Stadt Anl

Oe rz Stb alte 392,50 bzk v 1874 387,50 G
do 380,50 Gdo Goldprior 96,75 bzG

N 86,90 B

a

5

5

5
3

3

3

z Oef rdweſtbOeſt PapierRente terr No e

o t Gold Rente re e PapierRente 74,25 bz Unariſche yydoes t 8
4 Ungar GoldRente 76,50 bzB 5 Oſthahn I Em 8050 b

5 Rumänier 109,10 G Charkow2lzow 9000s o Ruf p 1872 31,80 b Jwangor Dombrw 85,50 bzG
5 9 Ruſſ Anl v 1877 2703 88 5 ozlowWoroneſch 102,20
4 V do v 1880 28,90 50 Kurskgiew 108,90
Ruſſ Rente 1883 105,80 bzG Sinolenst 96,20 b

In und ausl EiſenbahnStamm 5 RjäſanKozlow 102,75 6u Stamm Prior Alticn 4 Ruff Nitolai Oblg 83,00 b
AachenMaſtricht 59,80 bzG 5 SchujaJwanowo 98,75 bzGAltonaKiel 238,10 G 5 Warſchan Wien IV 102,00 B
Berlin Dresden 29,75 bz 5 do vBerlin Hamburger 428,30 bz 3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 69,70 bz
Bresl Schw Freib W v Transkaukaſiſche Eſb Obl 58,75 bz
Bu té ader it B 8 z cdal KarlLudw 116,20 bz Vank und JnbuſtrieAktieu
Gotthardbahn 97,60 b Aachen Diskonto 111,75 G
HalleSorauGuben 49,40 bz Berliner HandelsGeſ 133,10 bzG
Kronpr Rudolſbahn 75,49 G Darmſtädter Bank 150,70 ba
Mainz Ludwigshafen 109,80 bz DiskontoKommandit 186,50 z
Marienburg Mlawka 76,90 bz Deutſche Bant 150,30 beMecklenburg 199,50 bz do Genſenſchaftsbant 132,25 G
Nordh Erfurter abgeſt 58,10 vz Dresde er Bank 125,60
Oberſchl Lit A C D B 272,890 G Leipziger KreditAnſtalt 178,00 bz

do Lit B 200,30 bzG Magdeb PrivatbankOſtpreuß Südbahn 93,75 bz Mitteldeutſche Kred Bank 93,00 G
PoſenKreuzburg 32,10 G Oeſter KreditAnſtalt 505,00 bz
Rechte OderUfer 192,25 G Reichsbank 145,50 bzG
RjaſchkMorczausk gar 97,00 B S Bank 121,20 G
Ruſſiſche Südweſtbahn 59,50 bz Schleſ BankVerein 104,50 bzB
Thüringer 18,00 G Weimariſche Bank 86,00 Gz Berlin Dresden 47,50 bz G AdmiralsgartenbadAkt 60,00 bzG
S Halle Sor Guben 116,60 G Eröllwitzer Papierfabrik 212,69 G
S Mad Halberſt B abg Deſſauer Gas 194,50 GS Marienb Mlawka 116,00 bzG eſche Maſchinen 289,00 B
S LelsGneſen 75,80 G rahütte 103,10 bzBJ Oſtpr Südbahn 118,25 bz PhönixBergwerk Lit A 81,75 bzG

oſenKreuzburg do Bs echte Od Ufer Dortmunder Union 22,00 Bd Saalbahn 101,70 b BDochumer Gußſtaht 9075 65
örd Hütt V konv 54,50 bzGEiſenbahn Prioritäts Aktien id lauziger Zucker 7050Obligationen Körbisdorfer Zucker 1 2300 do

3 Brg Märk III A 97,00 G Sächſ Th Br V St A 195,00
do III B 97,00 G do St Prior edo r Sächſ Maſch Hartinann 130,00 bzG

33 J v D do Se chinenb r Maſchinen ßv i d GSeiver Mag 152,00 B
5 do IX 102,00 G Wechſel41 do Dt Soeſt II Amſterdam 100 fl 8 T 169,10 bz4 do Nordbahn 103,00 G Brüſſ ,Antw 190fr 8 T 81,05 b
4 Berlin Anhalt 103,10 G London 1 Lſtrl 8 T 20,43 b
4 Berlin Dresden gr 103,10 G is 100 fr 8 T 81,15 66
4 Berl Görlitz konv 103,00 B ien öſt W 3 8 T 167,50 b
4 Berl Hamb III kv 103,10 G Petersb 100 S R 3 W 208,20 b
41 Brl Ptsd Magd D 103,75 G

4 al hee 38 Bank Diskonto42 Braunſchw Eiſenb 103 Berlin Wechſel 4 Lombard 5
41 Brsl Schw Frb G Amſterd 3, Brüſſel 34 do 103 20 bzv a e engölnMinden IV 102,00 Paris 3 Petersburg Wien 4
4 do VI 105,90 8 Gold Silber und Vankuoten
4 do VII 103,10 B Souvereigns41 Halle Sor v St g 103,20 bzG Engl Banknoten 20,42 bzMod Halberſt 1860 108,00 G 20Franks Stücke 16,28 b
42 do Leipzig A 25 G Dollars 4,185 G4 do do B 1092,25 mperials 16,80 bz3 do Wittenberge 87,25 G rauz Banknoten 81,15 bz
4 Maoinz Ludw r 101,75 G ſterr do 167,65 bz5 do 1678 I II 102,60 G Ruſſ do 204,45
4 do konv

Leipziger Vörſe vom 10 Juli

l Sächſ M Kalhen nut s n 83 z e 7 8
do 500 84,40 v Mansf Gw 1883 101,40 d

3 do 500 84,40 G h do 101,25 Gn l 753 Staatsanl 1830 25 5 do Em 1875 1 5do 1855 100 e8 00 u L Etats c

e re ei870 50 10220 Altb Landesb Obl to2,75

Div Da r on Dw m10/ AltenburgZei 12 Malzf F 2tend 295,00 Pi r v 28 8 per Shbeſ Lpz
733 d g 126,50 P 8 Stamm 141,00 G52 Buſchtiehrad A 1140,50 G 7 Kette Elbſ Geſ 3z do 76 40 b 12 Zugerraffinerie Halle 104,00
9 DuxBodenba 0 143,50 G 15 Thür Br V St 195,00 Gs FranzJoſ B 52/00 86,50 G Bern r 197,00 G

e a 439 Alteuburg 188,00 Zeiyger Par u S F 24S du 133 o Ausl Eiſ P Obl
5 HalleSorauGuben s 45 u ar r
10 Allg D Er A Lpz 179,00 G 8 WBuſchtiehr B Ndw 86,70
s Dresdener Bant 125 705 d EGin 1871 86,707 Leipziger Bant 134,75 G s do 672 86,70 6
5h de ehe o do Sold 108,567 do Disk Geſellſch 110,00 G DuxBodenbach 88,25
s Sächſ Bant 121,508 5 To Em 1871 86505 Weimar Bank neue 86,50 G d te 1874100 d0
o Zwickauer 84,00 P GrazKöflacher

Jud Akt Pr und 5 do Em v 1871u 72 94,30
Stamin Prior 5 ſchau18 Tröllw ierfabr 5 Prag Dur I u Uſuec 83,4022 doſodo Schuldverſchr 104 00 5 Gold 104,25 6

DorſtewipRatim 117,00 z 5 Turnau 90,25 G

Verliegender Nr 161 unſeres Blattes iſt14,00 15,00 Roggenkleie 11,50 Weizenkleie f 11,00Weizenſchaalen 11,00 Haidemehl 8500 9300 M Vlätter für Belehrung und Unterhaltung beigelest
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Reste und Roben Knappen Maasses
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen
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Tebens verſcherung Actien Geſellſchaft zu Stettin

m aceeeeee 292 Mill Mka und Man 886 806 lahrl diente t undS vom 2 anuar 1884 bis 1 Juli 1884

55 erſonen mit G Mill Mkresein ien und Zinſen 1883 3 18 Mill Mk
ah na eher 8 Zill termögensb 8 65St e Renten ſeit 1857 575 Mill Mk

idend r den mit Gewinnantheil Verſicherten ſeit

n unge ünſchte Auskunft wird bereitwilligſt koſtenfret ertheilt durch
die Hrn et der Germania

Halle aS den 9 Juli 1884 Georg Schultze
HauptAgent der Germania Poſtſtraſte 12

Privat Lehranstalt
von R Giollasech Halle Anhalterſtr Ia
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